
 
 
 
12:45 Uhr  Begrüßung – Einführung  

Prof. Dr. Christian Theobald 
Deutsche Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer  

13:00 Uhr  Die Verkehrswende aus Sicht der 
Kommunen  
Hilmar von Lojewski, Deutscher 
Städtetag  

Block I:  Kommunen als Gestalter der 
Verkehrswende 
 

13:30 Uhr  Mobilität und 
Quartiersentwicklung: Das 
Patrick Henry Village 

 Carla Jung-König, Projektleiterin 
Patrick Henry Village 
Internationale Bauausstellung 
Heidelberg GmbH  

14:00 Uhr  Kommunale Strategien zur Praxis 
der Verkehrswende  

 Dipl.-Ing. Sonja Rube, 
Geschäftsführerin USP Projekte 
GmbH, München  

14:30 Uhr  Diskussion  
15:00 Uhr  Kaffeepause  
 

Block II:  Die Straße ist für alle da 
 

15:30 Uhr  Vorgaben für Sharing-Angebote 
im öffentlichen Raum 

 Steffen Breyer, Referatsleiter 
Senator Umwelt, Bau und Verkehr 
Freie Hansestadt Bremen 
(angefragt) 

PROGRAMM 
 

16:00 Uhr  Zum Ausbau der Radinfrastruktur 
 Miriam Dross, Leiterin Fachgebiet 

Nachhaltige Mobilität in Stadt 
und Land, Umweltbundesamt 

16:30 Uhr  Ein neuer Rechtsrahmen für die 
Verkehrswende 

 Dr. Roman Ringwald, BBH 

17:00 Uhr  Diskussion und Abschluss des 
fachlichen Teils des ersten Tages  

18:15 Uhr  Domführung 
19:30 Uhr Gemeinsames Abendessen im 

Domhof 
 
 
 
Block III:  Stärkung des ÖPNV in Stadt und 

Land 
  

09:30 Uhr  Wie gelingt der Umstieg auf Bus 
und Bahn auch in der Fläche?  

 Jan Strehmann, Referatsleiter, 
Deutscher Städte- und 
Gemeindebund 

10:00 Uhr  Perspektiven für die Finanzierung 
des ÖPNV-Ausbaus 
Dr. Oliver Mietzsch, 
Geschäftsführung 
Verkehrsverbund Ostwestfalen-
Lippe 

10:30 Uhr  Diskussion  

11:00 Uhr  Kaffeepause  
 

 
 

 
 
Block IV:  Ladeinfrastruktur für 

Elektrofahrzeuge 
 

11:30 Uhr  Die Förderung von Ladeinfra-
struktur für Elektrofahrzeuge –
Erfahrungen und Perspektiven 
Johannes Pallasch, Sprecher 
Leitstelle für Ladeinfrastruktur 

12:00 Uhr  Praxiserfahrungen mit dem 
Infrastrukturaufbau 

 Daniel Jung, Geschäftsführer MVV 
Regioplan GmbH 

12:30 Uhr  Diskussion  

13:00 Uhr Schlusswort und Verabschiedung 
Prof. Dr. Christian Theobald 
Deutsche Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer 

13:15 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch, 5. Oktober 2022 
 

Donnerstag, 6. Oktober 2022 



 
Die Klimaschutzziele und europäische Vorgaben zur 
Luftreinheit stellen den gesamten Verkehr vor große 
Herausforderungen. Dies gilt in besonderer Weise 
für Kommunen, ohne die eine Verkehrswende nicht 
gelingen kann.  
Ziel der Speyerer Kommunaltage ist es, aktuelle 
Reformen, Probleme und Herausforderungen auf der 
kommunalen Ebene in Deutschland zu 
thematisieren. Im Zentrum der Tagung stehen 
deswegen urbane Gestaltungsoptionen bei der 
Verkehrs- und Mobilitätsentwicklung. Der 
wissenschaftliche Rahmen steht dabei ebenso im 
Fokus wie konkrete Beispiele aus der Praxis von 
Kommunen und kommunalen Unternehmen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Speicherung der Daten 
 

Die für die Organisation der Veranstaltung 
notwendigen personenbezogenen Daten werden 
maschinell verarbeitet und gespeichert.  
Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr 
Einverständnis.  
Dieses kann jederzeit widerrufen werden. 
 

Anmeldung und Abmeldung 
 

Bitte melden Sie sich über unsere Homepage an: 
https://weiterbildung.uni-speyer.de/ 
 
Abmeldungen werden schriftlich erbeten. Bei 
Abmeldungen vor 21.09.2022 wird kein Beitrag 
erhoben. Erfolgt die Abmeldung später bzw. 
erscheint die Teilnehmerin oder der Teilnehmer 
nicht, ist der volle Beitrag zu zahlen. Die 
Stornokosten entfallen, wenn Sie eine 
Ersatzkandidatin/einen Ersatzkandidaten benennen. 
 
 

Kontakt: 
 
Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften 
Speyer 
Tagungssekretariat 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 
67346 Speyer 
Telefon: +49 (0) 6232 / 654 – 226 / - 227 / -269 
E-Mail: tagungssekretariat@uni-speyer.de 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Mit Unterstützung durch   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
 
 

 
11. Speyerer Kommunaltage 
Verkehrswende – Konzepte, Lösungen, 
Fallbeispiele 
 
 
Präsenzveranstaltung 
 
5. Oktober / 6. Oktober 2022 
 

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Christian Theobald 


